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Ihre Fragen beantworten unsere Mitarbeiter gerne  
am WVV-Servicetelefon: 0931 36-1155, persönlich im 
WVV-Kundenzentrum in der Domstraße oder 
per E-Mail an info@wvv.de. 

 
unter www.wvv.de
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1. Voraussetzungen für die Erdgaslieferung

 
Würzburg AG.

 
anderen Lieferanten bestehen.

-
-
-

trag) annimmt. Die Annahme erfolgt in einer gesonderten Mitteilung  

Verbrauchsstelle eventuell bestehenden Erdgasliefervertrag gegen-

-

-
tenwechsel zügig und unentgeltlich unter Beachtung der vertraglich  
vereinbarten Fristen durchführen.

3. Vertragsdurchführung
3.1. Der Kunde ist für die Dauer des Erdgaslieferungsvertrages  

 
-

zung regenerativer Energiequellen.

a. soweit und solange der Netzbetreiber den Netzanschluss und die 

(NDAV) oder § 24 Abs. 1, 2 und 5 der NDAV unterbrochen hat oder
-

gemäßen Lieferung von Erdgas durch höhere Gewalt oder sonstige  
Umstände, deren Beseitigung ihr nicht möglich ist, gehindert ist.
3.3. Erweiterungen und Änderungen von Kundenanlagen sowie die 

mitzuteilen, soweit sich dadurch preisliche Bemessungsgrößen ändern. 
 

Meldung des Zählerstandes erfolgen ausschließlich in Textform.  

0931 36-1155 erreichbar.
-

ber zu melden.

Ihr Vertragspartner

Stadtwerke Würzburg AG  
Haugerring 5, 97070 Würzburg
Tel.: 0931 36-1155; Fax: 0931 36-1354; info@wvv.de; www.wvv.de  
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4. Preise, Preisanpassung, Erdgassteuer und Nutzenergie
4.1. Im Erdgaspreis (brutto) sind die folgenden Kosten enthalten:  

-
steuer (Erdgassteuer), die an den Netzbetreiber zu entrichtenden  
Entgelte, die Kosten für den Messstellenbetrieb und die Konzessions-

2-Abgabe gemäß BEHG sowie 
die Gasspeicherumlage. Der Grundpreis wird tagesgenau abgerechnet. 
Die Preise für das Netzentgelt, das Entgelt für den Messstellenbetrieb 

Wege der einseitigen Leistungsbestimmung in Ausübung billigen  

dies nach § 315 Abs. 3 BGB zivilgerichtlich überprüfen lassen. 
 

-
sichtigen, die für die Preisermittlung nach Absatz 1 maßgeblich sind. 

 

 
-
-

chen Maßstäben Rechnung getragen wird wie Kostenerhöhungen.  

nicht später weitergeben als Kostensteigerungen.

-
burg AG wird zu den beabsichtigten Änderungen zeitgleich mit der 

auf seiner Internetseite veröffentlichen.

das Recht, den Vertrag ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist außer-
 

 

-

 
unverzüglich nach Eingang in Textform zu bestätigen. Das Recht zur 
ordentlichen Kündigung bleibt unberührt.

4.6. Abweichend von vorstehenden Ziffern 2 bis 5 werden Änderungen 

 
weitergegeben.

oder sonstige staatlich veranlasste, die Beschaffung, Erzeugung,  
Netznutzung (Übertragung und Verteilung) oder den Verbrauch von Erd-

4.8. Gem. § 107 Abs. 2 der Energiesteuerdurchführungsverordnung 
 

Energieerzeugnis darf nicht als Kraftstoff verwendet werden, es sei 
denn, eine solche Verwendung ist nach dem Energiesteuergesetz oder 
der Energiesteuer-Durchführungsverordnung zulässig. Jede andere 
Verwendung als Kraftstoff hat steuer- und strafrechtliche Folgen! In 

4.9. Die Energie einer Kilowattstunde Erdgas und einer Kilowattstunde  

-
lage des Brennwerts gemessen wird.
4.10. Eventuelle Bonus- und Rabattgewährungen sind grundsätzlich an 
die Dauer der Mindestvertragslaufzeit gebunden und werden mit der 

gewährt. Im Falle einer vorzeitigen Vertragsbeendigung (z.B. Umzug) 
wird eine bereits gewährte Gutschrift in der Regel mit der Abschluss-

5. Messeinrichtungen und Messstellenbetrieb 

durch die Messeinrichtungen nach dem Messstellenbetriebsgesetz 
festgestellt.

-
treiber durchgeführt. Während der Laufzeit des Vertrages ist ein Wech-
sel des Messstellenbetreibers durch den Kunden ausgeschlossen.

 
-

stellenvertrag durch den Kunden abgeschlossen werden muss.  

5.4. Der Messstellenbetrieb wird vom Messstellenbetreiber durch- 
geführt und umfasst die in § 3 Abs. 2 Messstellenbetriebsgesetz  
genannten Aufgaben, insbesondere den Einbau, Betrieb und die  

Messung und die Messwertaufbereitung. 
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-
ne des § 40 Absatz 3 des Mess- und Eichgesetzes beim Messstellen-

der Antragstellung zu benachrichtigen. Die Kosten der Prüfung fallen 
-

6. Zutrittsrecht

Der Kunde hat nach vorheriger Benachrichtigung dem mit einem  
Ausweis versehenen Beauftragten des Netzbetreibers, des Mess-

-
 

soweit dies zur Ermittlung preislicher Bemessungsgrundla-
gen oder zur Ablesung der Messeinrichtungen erforderlich ist.  

 
 
 

erfolgen; mindestens ein Ersatztermin ist anzubieten. Der Kunde hat  

7. Vertragsstrafe

vor Anbringung der Messeinrichtungen oder nach Unterbrechung der 

Vertragsstrafe zu verlangen. Diese ist für die Dauer des unbefugten 
Gebrauchs, längstens aber für sechs Monate, auf der Grundlage einer 
täglichen Nutzung der unbefugt verwendeten Geräte von bis zu zehn 

 
 

zur Preisbildung erforderlichen Angaben zu machen. Die Vertrags-
strafe beträgt das Zweifache des Betrages, den der Kunde bei Erfüllung 

Monaten verlangt werden.

7.3. Ist die Dauer des unbefugten Gebrauchs oder der Beginn der  
 

in entsprechender Anwendung der Absätze 1 und 2 über einen ge-
schätzten Zeitraum, der längstens sechs Monate betragen darf,  
erhoben werden.

8. Ablesung

-
nung die Ablesedaten zu verwenden, die sie vom Netzbetreiber oder 
vom Messstellenbetreiber oder von dem die Messung durchführenden 
Dritten erhalten hat.

ablesen oder verlangen, dass diese vom Kunden abgelesen werden, 
wenn dies

b. anlässlich eines Lieferantenwechsels oder 

einer Überprüfung der Ablesung
-

-

nach dem Verbrauch vergleichbarer Kunden unter angemessener Be-

vornimmt.

9. Abrechnung
 

9.2. Ändern sich innerhalb eines Abrechnungszeitraums die verbrauch-
sabhängigen Preise, so wird der für die neuen Preise maßgebliche Ver-

-

bei Änderung des Umsatzsteuersatzes und erlösabhängiger Abgaben-
sätze.

 
-

sonderten Vereinbarung, abzurechnen. Die Kosten pro Rechnung und 
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-
satzsteuer) berechnet.

-

Verbrauch (z. B. Heizperiode), die Abschläge bzw. Rechnungsbeträge  
entsprechend erhöhen.

10. Zahlungsweise

-
schriftmandates oder alternativ mit einer Überweisung durch den 

 

11. Bonität

-

Würzburg AG  den Namen und die Anschrift des Kunden an diese Aus-

12. Abschlagszahlungen

-
brauchte Gas eine Abschlagszahlung verlangen. Diese ist abteilig für 
den Zeitraum der Abschlagszahlung entsprechend dem Verbrauch 
im zuletzt abgerechneten Zeitraum zu berechnen. Ist eine solche  
Berechnung nicht möglich, so bemisst sich die Abschlagszahlung nach 
dem durchschnittlichen Verbrauch vergleichbarer Kunden. Macht der 
Kunde glaubhaft, dass sein Verbrauch erheblich geringer ist, so ist dies 

-
sänderung anfallenden Abschlagszahlungen mit dem Vomhundert-
satz der Preisänderung entsprechend angepasst werden.

12.3. Ergibt sich bei der Abrechnung, dass zu hohe Abschlagszahlun-
gen verlangt wurden, so ist der übersteigende Betrag unverzüglich  
zu erstatten, spätestens aber mit der nächsten Abschlagsforderung zu 
verrechnen. Nach Beendigung des Versorgungsverhältnisses sind zu 
viel gezahlte Abschläge unverzüglich zu erstatten.

13. Vorauszahlungen
-

brauch eines Abrechnungszeitraums Vorauszahlung zu verlangen, 
wenn nach den Umständen des Einzelfalles Grund zu der Annahme  

 

zu unterrichten. Hierbei sind mindestens der Beginn, die Höhe und 
die Gründe der Vorauszahlung sowie die Voraussetzungen für ihren  
Wegfall anzugeben.
13.2. Die Vorauszahlung bemisst sich nach dem Verbrauch des vor-
hergehenden Abrechnungszeitraums oder dem durchschnittlichen  
Verbrauch vergleichbarer Kunden. Macht der Kunde glaubhaft, dass 

 
 

-
 

verlangen. Die Vorauszahlung ist bei der nächsten Rechnungsertei-
lung zu verrechnen.

14. Zahlung, Verzug

-
chen nach Zugang der Zahlungsaufforderung fällig. Einwände gegen 
Rechnungen und Abschlagsberechnungen berechtigen gegenüber der 

-
verweigerung nur, 

 
besteht oder
b. sofern der in einer Rechnung angegebene Verbrauch ohne ersichtli-
chen Grund mehr als doppelt so hoch wie der vergleichbare Verbrauch 
im vorherigen Abrechnungszeitraum ist und der Kunde eine Nachprü-
fung der Messeinrichtung verlangt und solange durch die Nachprüfung 

 

-
chung seitens des Kunden erteilt wurde, zuerst auf die laufende Forde-
rung verrechnet. 

-
-

AG, wenn sie erneut zur Zahlung auffordert oder den Betrag durch  
einen Beauftragten einziehen lässt, die dadurch entstandenen Kosten 
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Berechnung muss einfach nachvollziehbar sein. Die Pauschale darf die 
nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden Kosten nicht 
übersteigen. Auf Verlangen des Kunden ist die Berechnungsgrundlage 

 
(umsatzsteuerfrei) berechnet.

 
 

Gegenansprüchen oder Ansprüchen, die in einem engen synallag- 
matischen Verhältnis zur Forderung stehen, aufgerechnet werden.

15. Berechnungsfehler

15.1. Ergibt eine Prüfung der Messeinrichtungen eine Überschreitung 

-
 

nachzuentrichten. Ist die Größe des Fehlers nicht einwandfrei fest- 
zustellen oder zeigt eine Messeinrichtung nicht an, so ermittelt die  

-
lerfreien Ablesung aus dem Durchschnittsverbrauch des ihr vorherge-
henden und des der Feststellung des Fehlers nachfolgenden Ablesezeit-

Bei Berechnungsfehlern auf Grund einer nicht ordnungsgemäßen  
 

Nachberechnung zu Grunde zu legen.

15.2. Ansprüche nach Absatz 1 sind auf den der Feststellung des  

-
stellt werden; in diesem Fall ist der Anspruch auf längstens drei Jahre 

16. Unterbrechung der Versorgung

ausschließlich gegen den örtlichen Netzbetreiber geltend gemacht 
-

bitte dem Preisblatt des örtlichen Netzbetreibers.

16.3. Die Kosten für Unterbrechung und Wiederherstellung der Versor-
-

blatt des örtlichen Netzbetreibers.

vorherige Androhung durch den Netzbetreiber unterbrechen zu lassen, 
-

erheblichem Maße schuldhaft zuwiderhandelt und die Unterbrechung 
-

sung oder vor Anbringung der Messeinrichtungen zu verhindern.
16.5. Bei anderen Zuwiderhandlungen, insbesondere bei der Nichter-

Würzburg AG berechtigt, die Belieferung vier Wochen nach Androhung 
unterbrechen zu lassen und den zuständigen Netzbetreiber nach § 24 
Abs. 3 der NDAV mit der Unterbrechung der Belieferung zu beauftragen. 
Dies gilt nicht, wenn die Folgen der Unterbrechung außer Verhältnis 

-

die Unterbrechung der Belieferung androhen, sofern dies nicht außer 

16.6. Der Beginn der Unterbrechung der Belieferung ist dem Kunden 

-
derherstellen zu lassen, sobald die Gründe für ihre Unterbrechung ent-
fallen sind und der Kunde die Kosten der Unterbrechung und Wieder-

vergleichbare Fälle pauschal berechnet werden; die pauschale Berech-
nung muss einfach nachvollziehbar sein. Die Pauschale darf die nach 
dem gewöhnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden Kosten nicht über-
steigen. Auf Verlangen des Kunden ist die Berechnungsgrundlage nach-
zuweisen. Der Nachweis geringerer Kosten ist dem Kunden zu gestatten.

17. Haftung

Würzburg AG.
17.2. Die Haftung beider Vertragspartner sowie ihrer Erfüllungs- und 

-
-
-

letzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, für die Haftung 

die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages erst ermöglichen, z. B. 

des Kunden zur Vergütung der Lieferungen. Im Falle einer Verletzung 
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als mögliche Folge der Vertragsverletzung vorausgesehen hat oder un-

18. (Fristlose) Kündigung
18.1. Die individuellen Angaben zur Laufzeit und den Kündigungsfris-

18.2. Ein Umzug des Kunden beendet nicht den Liefervertrag für die  

vollständige Anschrift der neuen Verbrauchsstelle sowie die Zähler-
nummer in Textform mitzuteilen; der Liefervertrag wird auf die neue 
Verbrauchsstelle übertragen. Ist eine Weiterbelieferung an der neuen 

-
gungsrecht mit einer Kündigungsfrist von 2 Wochen zum Umzugster-

a. der Kunde in eine Verbrauchsstelle umzieht, an der bereits ein 
Energieliefervertrag existiert (z.B. Umzug zum Lebenspartner oder in 
eine Wohngemeinschaft), 

 
Würzburg AG liegt,   

Energieform vorgesehen ist, 
-

en Verbrauchsstelle aus wirtschaftlichen oder technischen Gründen 
nicht zumutbar ist.

soll eine Kündigung des Kunden unverzüglich nach Eingang in Text-
form bestätigen.

den Fall einer Kündigung des Vertrages, insbesondere wegen eines 
Wechsels des Lieferanten, verlangen.

-
-

setzungen zur Unterbrechung der Belieferung wiederholt vorliegen.  

Würzburg AG zur fristlosen Kündigung berechtigt, wenn sie zwei Wo-

19. Verschiedenes
 

-
-

brechung und Wiederherstellung der Versorgung berechnen wir die 
Kosten, die uns der Netzbetreiber in Rechnung stellt. 
19.2. Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts, auch 
wenn aus dem Ausland bestellt wird.

undurchführbar sein oder werden, so bleibt der Vertrag im Übrigen  
davon unberührt. Die Vertragspartner werden, soweit möglich, die un-

19.4. Mündliche Vereinbarungen sind nicht getroffen.

-
ten aus dem Vertrag als Gesamtheit auf einen Rechtsnachfolger zu über-
tragen.

 
Geschäftsbedingungen einseitig zu ändern, soweit dies zur Beseitigung 

-
ges in Bezug auf die Leistungen der Vertragspartner oder zur Anpassung 
an veränderte gesetzliche Rahmenbedingungen oder zur Anpassung an 

Anpassungen des Vertrages werden dem Kunden mit einer Frist von 
-

form gemäß Ziff. 3.6. mitgeteilt. In diesem Fall ist der Kunde berechtigt, 
den Vertrag in Textform ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist zum 

-

diesem Fall wird der Vertrag zu den bisherigen Bedingungen fortge-
führt. Die Kündigung oder der Widerspruch muss rechtzeitig, d.h. bis 

AG eingegangen sein. Übt der Kunde sein Kündigungs- oder Wider-
spruchsrecht nicht oder nicht rechtzeitig aus, so treten die Anpassun-

-

Vorstehende Klausel gilt nicht für Preisanpassungen, die Hauptleis-

Forderung aus Energielieferung), die Laufzeit des Vertrages und die 
Kündigungsfrist.

20. Datenschutz

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen der gel-
tenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere gemäß 

-
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21. Schlichtungsstelle und Verbraucherservice

Kundenmanagement:
Stadtwerke Würzburg AG, Haugerring 5, 97070 Würzburg,
Tel.: 0931 36-1155, E-Mail: info@wvv.de

-
den und garantieren Ihnen innerhalb von vier Wochen eine Antwort. 

-

-

Schlichtungsstelle Energie e. V., Friedrichstraße 133, 10117 Berlin, Tel.: 
030 2757240-0, E-Mail: info@schlichtungsstelle-energie.de, www.
schlichtungsstelle-energie.de

-
-

Recht der Beteiligten, die Gerichte anzurufen oder ein anderes Verfah-
ren nach dem Energiewirtschaftsgesetz zu beantragen, bleibt unbe-

Verbraucherservice der Bundesnetzagentur, Postfach 8001,  
53105 Bonn , Tel.: 030 22480-500,  
E-Mail: verbraucherservice-energie@bnetza.de

hohe Priorität. Auf unserer Internetseite www.wvv.de haben wir des-

Weitere Informationen über Energiedienstleister, Anbieter von Ener-

-

www.verbraucherzentrale.de und der Energieagenturen unter www.
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